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An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parl ament 
Wie n 

1982 09 03 

Auf die Anfrage der Abgeordneten Dipl. Ing. Dr. Leitner und Genossen 
vom 13. Juli 1982, Nr. 2057jJ, betreffend die Entwicklung der Einnahmen 
und Ausgaben des Familienlastenausgleichsfonds, beehre ich mich mitzu
teil en: 

Zu 1. 

Im Jahre 1981 ergab sich beim Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen 

nachstehende Gebarung; Abweichungen gegenüber dem Voranschlag sind 
besonders ausgewiesen: 

Erfol 9 Voranschlag Differenz 

Ausgaben in M i o. S 

Familienbeihilfen 24.281 24.600 319 

Geburtenbeihilfen 1.407 1.300 + 107 

Schulfahrtbeihilfen 218 220 2 

Schülerfreifahrten 2.680 2.520 + 160 

Schulbücher 993 995 2 

Beitrag zum Karenz-
urlaubsgeld 528 528 

Mutter-Kind-Paß 239 220 + 19 

Unterhaltsvorschüsse 366 250 + 116 

Sonstige familien-
politische Maßnahmen 906 705 + 201 

31. 618 31.338 + 280 
======================================================= 
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Erfol g Voranschlag Differenz 

Einnahmen in M i o. S 

Dienstgeberbeiträge 18.737 18.500 + 237 
Anteil an Einkommen-
u.Lohnsteuer 2.188 2.216 28 
Abgeltung von Ein-
kommen- u.Lohnsteuer 7.232 7.232 
Beiträge der Land- u. 
Forstwirtschaft 94 75 + 19 
Länderbeiträge 128 128 
Rückgezahlte Unterhalts-
vorschüsse 103 100 + 3 
Abgang des Ausgleichsfonds 3.136 3.087 + 49 

31.618 31.338 + 280 
===================================================== 

Im ersten Halbjahr 1982 ergab sich folgende Gebarung: 

Erfol g 6/12 des Vor- Differenz 
anschlages 

Ausgaben: in M i 0 . S 

Familienbeihilfen 12.848 12.750 + 98 
Geburtenbeihilfen 731 750 19 
Schulfahrtbeihilfen 50 125 75 
Schülerfreifahrten 1.638 1. 312 + 326 
Schulbücher 58 520 462 
Beitrag zum Karenzur-
laubsgeld 29 568 539 
Mutter-Kind-Paß 125 125 
Unterhaltsvorschüsse 208 175 + 33 
Sonstige familien-
politische Maßnahmen 431 333 + 98 

15.993 16.658 665 
====================================================== 
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Einnahmen: 
Dienstgeberbeitrag 
Antei 1 an Einkommen-
und Lohnsteuer 
Abgeltung von Ein-
kommen- u. Lohnsteuer 
Beiträge der Land-
und Forstwirtschaft 
Länderbeiträge 
Rückgezahlte Unterhalts-
vorschüsse 
Abgang 

Zu 2. 

- 3 -

Erfolg 

in 

9.087 

1.066 

3.616 

47 

63 

107 

2.007 

15.993 

6/12 des Vor
anschlages 

M i 0 5 

10.050 

1.178 

3.616 

38 

63 

50 

1.663 

16.658 

Differenz 

963 

112 

+ 9 

+ 57 

+ 344 

665 
================================================= 

Die Abweichungen bei den einzelnen Ausgaben- und Einnahmenansätzen des 
Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen sind bereits aus der Darstellung 
unter Pkt. 1 zu entnehmen. Bei dem Ausgabenansatz: "Sonstige famil ien-
pol i ti sche Maßnahmen" entfa 11 en di e ~~ehrausgaben überwi egend auf den an di e 
gesetzlichen Krankenversicherungsträger zu leistenden Teilersatz für die 
Aufwendungen für das Wochengeld. Für 1982 waren hiefür 570 Mio.S veran
schlagt; die tatsächlichen Ausgaben waren 757 r1io.S,sohin um 187 Mio.S 

höher. 

Für das Jahr 1982 ist ein definitiver Vergleich noch nicht möglich, 
zumal einige Ausgaben vorwiegend erst in der zweiten Jahreshälfte 
anfallen (z.B. die Ausgaben für die Schulbücher, der Beitrag zum 
Karenzurlaubsgeld). Allerdings zeigt sich bereits jetzt, daß die Aus
gaben für die Familienbeihilfen höher als veranschlagt sein werden, 
während die Einnahmen nicht in dem erwarteten Ausmaß eingehen. 

Zu 3. 

Angesichts der sich aus der bisherigen Gebarung des Ausgleichsfonds 
für Familienbeihilfen ergebenden Tendenz, wonach die Ausgaben für die 
Familienbeihilfen höher als veranschlagt sein werden und die Einnahmen 
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gegenüber dem Voranschlag zurückbleiben werden, ist mit einem höheren 
Abgang, als er im Bundesvoranschlag ausgewiesen ist, zu rechnen. Wenn auch im 
zweiten Halbjahr mit einer etwas günstigeren Gebarung gegenüber dem ersten 
Halbjahr zu rechnen ist, so wird sich dennoch eine Verschlechterung 
der Gesamtgebarung gegenüber dem Bundesvoranschlag von rd. 500 M;o.S 
ergeben. Demnach wird der Abgang ca 3,8 Mrd.S betragen. 

, 
Zu 4. 
Aus dem Reservefonds für Familienbeihilfen wurden vorschußweise zur 
Bedeckung des Abganges für das Jahr 1982 bis Ende Juli 1982 1,8 Mrd. S 
entnommen. 

Zu 5. 

Der Reservefonds wies zum Beginn des Jahres 1982 ein Guthaben von 6,9 Mrd.S 
aus. Durch die bisherigen Entnahmen (siehe Pkt.4) ist das Guthaben auf 5,1 Mrd.S 
gesunken. 

Zu 6. 

Das Guthaben wird mit 8 v.H. verzinst; für 1982 werden demnach die Zinsen 
ca. 400 Mio.S. betragen. 
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